
SÄMTLICHE MASSE SIND VOR BEGINN DER ARBEITEN VON DEN AUSFÜHRENDEN FIRMEN EIGENVERANTWORTLICH ZU PRÜFEN. 
FESTGESTELLTE DIFFERENZEN SIND MIT DER ÖRTLICHEN BAULEITUNG VOR DER AUSFÜHRUNG ZU KLÄREN.  AUF DIE VOB TEIL B, ZIFFER 2+3 
WIRD HINGEWIESEN. 

TÜRHÖHEN / BRÜSTUNGSHÖHEN SIND AB OK FERTIGFUSSBODEN NEUBAU ANGEGEBEN!

DER ENTWURF IST GEISTIGES EIGENTUM DES PLANERS UND DAMIT URHEBERRECHTLICH GESCHÜTZT. DIESE ZEICHNUNG DARF WEDER 
VERVIELFÄLTIGT NOCH DRITTEN ANGEBOTEN ODER ZUGÄNGLICH GEMACHT ODER ANDERWEITIG MISSBRÄUCHLICH  BENUTZT WERDEN 
(§ 15ff. URHG, §§1, 17,18 UWG). ALLE RECHTE NACH §§12.1, 35 PATG UND § 2 GBMG SIND VORBEHALTEN.

DER PLAN IST NUR GÜLTIG IN VERBINDUNG MIT DEN PLANUNGEN DER FACHINGENIEURE. ÄNDERUNGEN NUR MIT GENEHMIGUNG DER 
PLANENDEN ARCHITEKTEN!

HINWEIS:

DIE LAGE DER RIPPEN IST VERMUTET UND WURDE NICHT AUFGEMESSEN. SÄMTLICHE MAßE SIND VOR BEGINN DER ARBEITEN VON DEN 
AUSFÜHRENDEN FIRMEN EIGENVERANTWORTLICH ZU PRÜFEN.
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3. OBERGESCHOSS BAUTEIL D 

    

BODENSPIEGEL
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Foamglas T4+ d=80mm, umlaufend

lichte Höhe zwischen
Untergurten Faltdach 
prüfen

14
14

14
14

2x Dachflächenfenster
mind. 0,5 qm freier Querschnitt
( ca. 45 x 55 cm)
von Hd. zu öffnen
zur Rauchableitung

Fallrohr
DN 70

Keine Dachbegrünung
Lüftungsdom
h = 1,5m
b/a innen 1,65x1,85m
b/a außen 2,02x2,25m

+2,93 OK Attika

+4,29 OK Lüftungsdom

+2,93 OK Attika

Entwässerung Dach Technikraum
Speier DN 50 mit Laubfangkorb
erf. KB = 80mm

FIRSTLINIE

HLS
AUßENLUFTSCHACHT
A:
U:

2,8qm
8,33m

2m 1m

2m
2m

2m

1m

1m1m

Dachflächenfenster
mind. 0,5 qm freier Querschnitt
(min. ca. 78 x 98 cm)
von Hd. zu öffnen
zur Rauchableitung

Bestandsdach Freidrichstraße
Holzkonstruktion

Stahlbetondecke

d=16cmHolzstütze 20/20 Holzstütze 20/20 Holzstütze 20/20

Holzstütze
20/20

Holzstütze
20/20

Mittelpfette b/h = 22/40

Dachsparren b/h = 14/28

Befestigung Sparren Kanalwand mit Balkenschuh n. Statik

Firstpfette HEA 180

mögliche
Postion
Bestandssparren

mögliche
Postion
Bestandssparren

bei Bedarf
neuer Wechsel
in Bestandsdach

bei Bedarf
neuer Wechsel
in Bestandsdach

Dachkonstr. NEU
in Zimmermann-
konstr.

Dachkonstr. NEU
Stahlbau

Schneefang

Stahlbetondecke

d=18cm   OK= +12,00

Stahlbetonringbalken b/h=17,5cm / Höhe abh. von Dachschräge
UK= +13,83 ABS 0.00 /OK an Dachschräge
Haube gem. HLS Planung
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Gem. Statik paarweise
Winkelverbinder 105 mm

Gem. Statik paarweise
Winkelverbinder 105 mm

Gem. Statik paarweise
Winkelverbinder 105 mm

Gem. Statik paarweise
Winkelverbinder 105 mm

Gem. Statik paarweise
Winkelverbinder 105 mm
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Dachkonstruktion zur HWK
Stahlbau und Holzkonstruktion nach 
Vorgabe Konstruktionsplanung Statik
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Stahlbetondecke
d=16cm

2m

1m

Aufzugüberfahrt 

HWK.3.02
LÜFTUNG KÜCHE
A:
U:

164,1qm
90,07m

OKFF: 
OKRD: 

+11,27
+11,165

OK Estrich: +11,27

d Estrich: 42mm
FB TYP: D0.3.2

HWK.3.02 LÜFTUNG KÜCHE
Teilbereich Estrich auf Stahlbetondecke

A: 33,9qm
d Estrich: 80mm
FB TYP: D0.3.3
OKFF: +11,27m
OKRD: +11,17m
Ok Estrich: +11,27m

Abstellwinkel h=100mm

HWK.3.01
TREPPENRAUM 5
A:
U:

13,4qm
15,55m

OKFF: 
OKRD: 

+11,27
+11,17

OK Estrich: +11,27

d Estrich: 70mm
FB TYP: D0.3.1

VK Decke

Luftraum

Sicherheits-
dachhaken

Sicherheits-
dachhaken

Sicherheits-
dachhaken

Sicherheits-
dachhaken

Sicherheits-
dachhaken

Sicherheits-
dachhaken

Sicherheits-
dachhaken

Sicherheits-
dachhaken

Sicherheits-
dachhaken

Sicherheits-
dachhaken

Sicherheits-
dachhaken

OK Ge+ 7,68

OK Ge+ 7,68

OK Ge+ 7,68

Schneefang

Dachflächenfenster
mind. 0,5 qm
von Hd. zu öffnen
zur Rauchableitung

Stb.-Dach

OK Ge+ 7,68

Holzdach
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Schneefang

DD-L 85 x 190 Lüftungsgitter TGA
Symbol an Dachschräge angepasst
durch BS-Bekleidung

DD-L 100 x 80 Lüftungsgitter TGA
Symbol an Dachschräge angepasst
durch BS-Bekleidung

DN 125
Entlüftung Sanitär

DN 100
Entlüftung Sanitär

DD-L 70 x 50 Lüftungsgitter TGA
Symbol an Dachschräge angepasst

DD-L 70 x 50 Lüftungsgitter TGA
Symbol an Dachschräge angepasst
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Freigabe TGA

Wärmedämmung WLG 032 140 mm
i.B. Streifsparren     80 mm
lückenloser Einbau hinter Dachsparren
nichtbrennbar Schmelzpunkt ≥ 1000º C

Überzug mit
seitlicher und oberseitiger Dämmung:
Mineralwolle, vlieskaschiert, d = 6 cm, nicht brennbar
Abschluss an Dachschräge angepasst

Überzug mit
seitlicher und oberseitiger Dämmung:
Mineralwolle, vlieskaschiert, d = 6 cm, nicht brennbar
Abschluss an Dachschräge angepasst
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OK RD+ 13,05 OK ÜZ+ 13,54OK ÜZ+ 13,53
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ACHSEN

METERLINIEN

INNENWÄNDE

METERLINIEN

INNENWÄNDE

ACHSEN

162,3qm

Schweißpressrost b= 60 cm h= 30 mm  2mm Materialstärke
Klemmbefestigung in Winkel 35 x 35 mm
Winkel auf Stelzlager verschraubt
GFK Stelzlager (ø200 mm a= 400mm), höhenvariabel
Polypropylen Stellfuß 653-1030 mm mit h = 80mm auf RD

Dämmplatte, vlieskaschiert
d=8 cm, nicht brennbar

BD/DD-L
152 x 103

BD-H/S
10 x 40

BD-E
202 x 18

BD-S
KB Ø18

BD-S
KB Ø18

BD-S
KB Ø18

BD-S
KB Ø18

BD-S
KB Ø18

BD-S
KB Ø18

BD-S
KB Ø22

BD-S
KB Ø15

BD-S
18 x 30

BD-S
KB Ø15
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FIRSTLINIE

Übersteigschutz für die Dämmung
aus gekantetem Riffelblech
einschl. Unterkonstruktion
zur Befestigung auf Deckenplatte des Überzuges

Einbaubereich
Festlegung der exakten Position
der Dachdurchführung erfolgt
vor Ort in Abstimmung mit Bauleitung

19,00 qm
24,52  m 

Treppenlauf
Grundierung, Lunker spachteln, 
Beschichtung
Podeste
Beschichtung

1

DN 125
Entlüftung Sanitär

DD-L 130 x 80 Lüftungsgitter TGA
Symbol an Dachschräge angepasst
durch BS-Bekleidung
Dachöffnungen in Achse Dachgaube

DD-L 130 x 80 Lüftungsgitter TGA
Symbol an Dachschräge angepasst
durch BS-Bekleidung
Dachöffnungen in Achse Dachgaube

DD-L 100 x 80 Lüftungsgitter TGA
Symbol an Dachschräge angepasst
durch BS-Bekleidung
Dachöffnungen in Achse Dachgaube

DD-L 100 x 80 Lüftungsgitter TGA
Symbol an Dachschräge angepasst
durch BS-Bekleidung

DD-L 100 x 80 Lüftungsgitter TGA
Symbol an Dachschräge angepasst
durch BS-Bekleidung
Dachöffnungen in Achse Dachgaube
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BAUTEIL D BAUTEIL BBAUTEIL D

BAUTEIL DBAUTEIL D

BAUTEIL A1

BAUTEIL B

1 2 3

D
E

F
G

H
C

2 31

HÖHENANGABE OKFF

HÖHENANGABE OKRD

LEGENDE BESCHICHTUNG
SYMBOLE

HÖHENBEZUG: ± 0.00 m  =  340.13 m ÜNN

BESCHICHTUNG Wasserlack R10 d = 0,5mm

BESCHICHTUNG Gussasphalt 0,5 mm

1

DICKBESCHICHTUNG Epoxidharz R10 d = 2 mm2

3 BESCHICHTUNG ölfest

5 BESCHICHTUNG leitfähig 

4

6 BESCHICHTUNG Sprinklertank und Pumpensumpf

BESCHICHTUNG mineralisch  

SCHEINFUGE OFFEN

BAUWERKSFUGE (GEBÄUDETRENNFUGE)

BEWEGUNGSFUGE
Hinweis! 
Ab einem Schalldämmwert der Tür von Rw 32 dB 
am Bau (Rw,P 37 dB) muss eine wirksame 
Estrichtrennung vorgesehen werden.
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